
  
 
 
Verband alleinerziehender  
Mütter und Väter, 
Bundesverband e.V. 
 
Hasenheide 70 
10967 Berlin 
Telefon: (030) 69 59 78-6 
Fax: (030) 69 59 78 77 
E-Mail: kontakt@vamv.de 
Internet: www.vamv.de 
 
Bundesvorsitzende. 
Daniela Jaspers 
 
Ansprechpartnerin: 
Miriam Hoheisel, 
Bundesgeschäftsführerin 
 
1967 gegründet als  
Verband lediger Mütter 

Offener Brief: 17 Organisationen fordern  
Steuergutschrift für Alleinerziehende ein!  
 
Berlin, 15. Mai 2024. Am Internationalen Tag der Familie fordern 17 
Organisationen in einem gemeinsamen offenen Brief, ein zentrale 
Verbesserung für Alleinerziehende aus dem Koalitionsvertrag tat-
sächlich umzusetzen: Die Steuergutschrift für Alleinerziehende.  
 
„Wir appellieren an Sie, dieses Versprechen in der aktuellen Legisla-
turperiode noch umzusetzen! Dafür ist das Jahressteuergesetz 2024 
die letzte Gelegenheit: Der aktuelle Entwurf enthält jedoch noch kei-
ne entsprechende Regelung“, mahnen die Unterzeichner*innen 
Kanzler, Vizekanzler, Finanzminister und Familienministerin.  
 
„Die Steuergutschrift könnte endlich die Alleinerziehenden mit mittle-
ren und kleinen Einkommen tatsächlich erreichen. Das wäre eine 
zielgenaue, lang erwartete Unterstützung von Alleinerziehenden!“, 
unterstreicht Daniela Jaspers, Bundesvorsitzende des Verbandes 
alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV). „Wer eine Verbes-
serung verspricht, muss dafür Geld in die Hand nehmen“, betont 
Jaspers. „Die Finanzierung darf keinesfalls „kostenneutral“ durch ei-
ne Umverteilung zwischen Alleinerziehenden unterschiedlichen Ein-
kommens erfolgen. Gleichzeitig ist eine Steuergutschrift für 
Alleinerziehende eine Investition in die Zukunft, denn sie kann dazu 
beitragen, Kinderarmut zu bekämpfen.“  
 
Aktuell erhalten Alleinerziehende den steuerlichen Entlastungsbetrag 
nach § 24b Einkommenssteuergesetz, der vom zu versteuernden 
Einkommen abgezogen wird. Das führt aktuell aber gerade nur für 
Alleinerziehende mit entsprechend hohem Einkommen zu einer nen-
nenswerten Entlastung. Der Entlastungsbetrag sollte deshalb zu ei-
ner Steuergutschrift weiterentwickelt werden, einem Abzugsbetrag 
von der Steuerschuld. Ist die Steuerschuld geringer als die Steuer-
gutschrift, wird die Differenz ausgezahlt. Dabei darf es selbstver-
ständlich zu keiner Verschlechterung kommen, auch nicht im 
Zusammenspiel mit anderen Leistungen. Somit muss die Steuergut-
schrift aktuell mindestens bei der maximalen Wirkung des heutigen 
Entlastungsbetrags von 1.920 Euro im Jahr liegen und sollte dynami-
siert sein. Eine Steuergutschrift kann somit besser als der jetzige 
steuerliche Entlastungsbetrag für Alleinerziehende typische Mehrbe-
lastungen ausgleichen. 
 
 
Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV) vertritt seit 
1967 die Interessen der heute 2,7 Millionen Alleinerziehenden. Der VAMV 
fordert die Anerkennung von Einelternfamilien als gleichberechtigte Le-
bensform und entsprechende gesellschaftliche Rahmenbedingungen. Er 
tritt für eine verantwortungsvolle gemeinsame Elternschaft auch nach Tren-
nung und Scheidung ein. 


